
  

 

Protokoll der 17. Mitgliederversammlung des Quartiervereins 
Reussbühl 
 

Datum: 22. März 2024, 19:30 bis 20:50 Uhr 

Ort: Philipp Neri 

 
1. Begrüssung zur 17. MV des Quartiervereins Reussbühl  

Maya Tonella begrüsst im Namen des Vorstands die Quartierkönigin Zdenka I., Vertreter der Stadt: 
Thomas Scherer (Stab Präsidiales), Boris Pulfer und Hanna Fritz, Quartierarbeit Reussbühl und die 
Ehrenmitglieder, Sonja Sidler, Hermann Limacher, Fabrizio Laneve. 

Maya heisst Walter Müller speziell willkommen, der aus Winterthur anreist. Alle sind einverstanden, 
wenn Fotos von der Versammlung veröffentlicht werden. 

Zdenka I. dankt den Anwesenden und speziell der Küche. 

Maya dankt der Küche für das Essen und den tollen Service. 

Ablauf und Stimmenzähler 

Es sind 110 Mitglieder anwesend, somit gilt ein einfaches Mehr von 56. 

Folgende Personen werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt: Ernst Vogel, Paul von Flüe, Beni 
Jöhri, Charlie Scherer 

Maya hält fest, dass keine Anträge eingegangen sind. 

Somit ist die 17. Mitgliederversammlung offiziell eröffnet. 

Genehmigung des Protokolls der GV 2024, Wahl des Protokollführers 

Maya verdankt das Protokoll der 16. Mitgliederversammlung bei Ruedi. Es gibt keine Fragen zum 
Protokoll, welches online verfügbar ist. Das Protokoll wird einstimmig gutgeheissen. 

Anregung für 2026: das Protokoll in der Einladung zur GV verlinken. 

Zum Protokollführer der diesjährigen MV wird Ruedi Mumenthaler gewählt. 

2. Rückblick 2024 

Maya präsentiert den Jahresrückblick mit Bildern. Der Vorstand arbeitet nun zwei Jahre ohne 
Präsident mit einer Ressortverantwortung. Aus unserer Sicht funktioniert das gut. 

Die Ressortverteilung:  

• Melanie Bernreuther (Ressort Familien) 



  

 
• Werner Haas (Ressort Integration, Quartiergarten) 

• Andreas Hunkeler (Ressort Politik und Ressort Verkehr) 

• Andy Kuhn (Kassier, Ressort Admin) 

• Hermann Limacher (Ressort Verkehr) 

• Ruedi Mumenthaler (Ressort Politik, Kommunikation) 

• Martin Wüthrich (Aktuar) 

• Maya Tonella (Ressort Abendtisch, Koordination Vorstand) 

Man erreicht uns am besten per Mail unter info@qv-reussbuehl.ch – die Mails werden dann vom 
entsprechenden Ressort beantwortet. 

Maya stellt in einer Fotoserie einige Höhepunkte aus dem Vereinsjahr vor:  

27.03. Osteranlass 

18.05.  Eröffnung Quartiergarten (7. Saison) 

11.06.  Jubilaren-Anlass 

17.08.  Grosses Quartierfest 

21.11. Besichtigung Schulhaus Staffeln 

05.01.  Neujahrsapéro 

22.02. Ruopigen Guuggete 

Abendtische: 

17.04. afghanisch 

26.06. portugiesisch 

23.10. chinesisch 

22.1. burmesisch 

Spaziergänge rund um Luzern: fanden wiederum wöchentlich, samstags um 14 Uhr statt (schon die 9. 
Staffel) 

Es werden zwischen 400 und 600 Neuzuzüger*innen in Reussbühl durch den Quartierverein 
Willkommen geheissen. Integration bezieht sie alle mit ein, unabhängig von ihrer Herkunft. 
Einwohnerzahl ist stabil: 7139 Einwohner waren es 2024 (plus 23), davon 4903 Schweizer:innen und 
2236 Ausländer:innen aus 32 Ländern. 

Der Vorstand bedankt sich herzlich bei den Helfer:innen. Er sucht Verstärkung und Entlastung und er 
möchte, dass sich unsere Mitglieder aktiver einbringen (Stichwort: Partizipation). Zudem möchte er 
mehr jüngere Mitglieder ansprechen. 



  

 
Er hat sich an einer Retraite mit dem Thema Partizipation befasst und möchte dies aktiv umsetzen. 
Konkret sucht der Vorstand Mitwirkende, die ganz spezifische Aufgaben übernehmen (z.B. die 
Organisation eines Anlasses). Er möchte (wie schon 2011) eine Zukunftswerkstatt durchführen. Ziel: 
mit Bewohner:innen von Reussbühl die Zukunft des Quartiers und des Quartiervereins diskutieren 
und gestalten. 

• Als Termin ist der 6. November 2025 vorgesehen (siehe Jahresprogramm) 

Maya lässt über den Jahresbericht des QVs abstimmen. Der Bericht wird einstimmig angenommen.  

3. Wahlen und Ehrungen 

Ehrungen: Hermann Limacher und Martin Wüthrich werden als Mitglieder des Vorstands 
verabschiedet. 

Es werden neue Mitglieder für den Vorstand gesucht. Interessierte können sich gerne beim Vorstand 
melden. 

Wahl des Vorstands 

Melanie Bernreuther, Werner Haas, Andreas Hunkeler, Andy Kuhn, Ruedi Mumenthaler und Maya 
Tonella werden in globo als Vorstand gewählt. 

Die Wahl der Revisoren Rolf Grab, Martina Garcia erfolgt einstimmig. 

Der Vorstand schlägt Martin Wüthrich zur Wahl als Ehrenmitglied vor. Er wird einstimmig mit 
Applaus gewählt. 

 

4. Jahresprogramm 

Jahresprogramm 2024/2025 

16.04. Osteranlass 

17.05.  Eröffnung Quartiergarten 

23.05.  Tag der Nachbarn 

17.06.  Jubilaren-Anlass 

16.08.  Grosses Quartierfest 

06.11.  Zukunftswerkstatt 

27.11.  Besichtigung ZHB Luzern 

04.01.  Neujahrsapéro 

21.03.  18. Mitgliederversammlung 

Abendtische: 

26.03., 25.06., 29.10. 

Spaziergänge rund um Luzern: Wöchentlich, samstags 14 Uhr 

 

5. Finanzen 

Andy Kuhn erläutert die Erfolgsrechnung und die Bilanz. 



  

 
Erfolgsrechnung 2024 

 

Aufwand 27’272.00  Ertrag 26’351.20 

Anlässe 12’634.14  Anlässe 5’560.45 

Integration 6’875.30  Integration 5’317.55 

Vereinsaufwand 4’714.46  Mitgliederbeiträge 9’047.00 

Vorstand 3’048.10  Beitrag Stadt Luzern 5’500.00 

   Kapitalerträge 636.20 

   Spenden/Diverses 290.00 

   Verlust 

Budgetiert 

920.80 

560.00  

Vermögen 2024 

Total 40’969.37 

Barkasse 60.00 

Vereinskonto 8’796.04 

Sparkonto 16’413.33 

Anteilschein Raiffeisenbank 200.00 

Anteilschein Baugenossenschaft 15’000.00 

Anteilschein SPN Gastronomie AG 500.00 

  
Rolf Grab verliest den Bericht der Revisoren (Rolf und Martina Garcia). Sie beantragen, die Rechnung 
2024 abzunehmen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 

Budget 2025 

Aufwand 15’810.00  Ertrag 15’100.00 

Anlässe 8’450.00  Anlässe - 

Integration 2’000.00  Integration - 

Vereinsaufwand 3’360.00  Mitgliederbeiträge 9’000.00 

Vorstand 2’000.00  Beitrag Stadt Luzern 5’500.00 

   Kapitalerträge 600 

   Budgetierter Verlust 710.00 
Mitgliederbeitrag 

Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert.  



  

 
Dem Budget 2025 wird einstimmig zugestimmt. Ebenso den Mitgliederbeiträgen. 

Aktuell haben wir 602 Mitglieder (plus 22), davon 474 Familien- und 17 Firmenmitglieder. 

6. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen.  

7. Diverses 

Verdankung unserer Pöstler:innen: Lisbeth Müller, Priska Studer, Marie-Louise Grab. 

Wir gedenken den Verstorbenen. 

7a. Boris Pulfer (Quartierarbeit Reussbühl) weicht in diesem Jahr vom üblichen Bericht über die 
Arbeit der Quartierarbeit ab und präsentiert ein Video, das er und Hanna vor der Versammlung mit 
Mitgliedern des Vereins gemacht haben. Thema: was ist dein Beitrag zu einem respektvollen Umgang 
im Quartier? 

7b. Thomas Scherer berichtet aus dem Stadthaus. Rückblick: Abstimmungen u.a. zum 
Tagesschulmodell, Wahlen. Ausblick: hohe Investitionen in Schulhäuser, Strassen, Kanalisation. Das 
Staffelnschulhaus gilt nun als Modell für andere Schulhäuser. Im Strassenbau wird das 
Schwammstadtprinzip umgesetzt. Wohnraum soll gefördert werden, selbstbestimmtes Leben im 
Alter, Kulturagenda 2030, Sportkonzept 2030. Die Bau- und Zonenordnung wurde vom Grossen 
Stadtrat zurückgewiesen. Es ist geplant, im Herbst in die Öffentlichkeit zu gehen, dann sind 
Beschwerden möglich. Im besten Fall soll sie auf 2027 eingeführt werden. Bis dahin gelten drei 
verschiedene BZOs, was sehr ungünstig ist. 

Konkret: Busverkehr und Strassensanierung Waldstrasse: Aus dem Pilotversuch wird eine 
Dauerlösung mit fixen Bushaltestellen. Gleichzeitig wird die Strasse saniert (nach dem Prinzip 
Schwammstadt). Die Anwohner:innen werden demnächst per Schreiben informiert. Es wird mit einer 
Bauzeit von 1.5 Jahren gerechnet. Thomas Scherer überbringt den grossen Dank des Stadtrats 
speziell dem Vorstand und allen aktiven Kräften im Quartier. Zum Thema Poststelle gibt es eine 
Lösung in Aussicht, die aber noch nicht kommuniziert werden kann. 

Anfrage/Anliegen aus der Versammlung: Ousman Yavuz fragt, ob die Stadt nicht etwas unternehmen 
kann, damit die Hunde im Zimmereggwald vermehrt an der Leine geführt werden. Thomas Scherer 
nimmt das entgegen. Maya regt an, dass man Hundehalter:innen anspricht. 

Seppi Banz fragt nach, wo unsere Anlaufstelle ist, wenn wir keinen Strom haben. Es braucht eine Info 
für die Bevölkerung und entsprechende Signalisation. Andreas Hunkeler antwortet als Mitglied des 
kantonalen Führungsstabs. Dort werden die Szenarien durchgespielt und beübt. Seppi weist darauf 
hin, dass die Sammelplätze nicht bekannt sind. Es fehlen Tafeln. Andreas Hunkeler wird dem Thema 
nach der MV nachgehen und zeitnah informieren. 

Anliegen von Mitgliedern 

Anita Wampfler hat ihre Apotheke verkauft (an den bisherigen Mitarbeiter Herr Kempf) und als Dank 
an die Reussbühler:innen für die treue Zusammenarbeit das Dessert für die heutige MV spendiert. 



  

 
Schlusswort 

Maya dankt den Anwesenden und den Gspänli vom Vorstand. 

Der Protokollführer      Der Kassier 

 

Ruedi Mumenthaler      Andreas Kuhn  

Luzern, 25.3.2025       


